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9.IX 38 Lieber Herr Holtzmann, 

Da fällt mir wegen der gewünschten Photogr. noch ein, daß ich 
die nötigen Bestellungen demnächst von Rom machen und bezahlen 
kann. Aber es erfordert ganz genaue Angaben der Hss. und der 

Adressen. Die beiden Friedbg haben wir mit. vereinten Kräften 

hier und bei mir gesucht: nichts da. Wie verschwunden!! Ich 
möchte gerne den Liebhaber dieses Zeuges kennen, der es mitge­ 
nommen hat 

Außerdem vergaß ich Sie zu bitten meine freundlichsten Grüße 
und Danksagungen Ihren Damen zu bestellen, die meiner in Ragusa 

und Venedig so freundlich gedacht haben;. in dem unmoralischen 
Geti:iëij,.be hier gehtsmir wirr im Kopí herum. Außerdem lebe ich 
zur Zeit als Junggeselle; meine arme Frau ist in Marburg, um 

e í.ne / sterbende alte Tante zu· Tode. zu pflegen; sie hat eigent­ 

lich mit 4 Monaten Pflege .ihrer Mutter.schon genug hinter sich. 
Kurz, mälig schwindet das Behagen aus dem Dasein. 

Also lassen Sie. von sich hören. Und vergessen Sie nicht den 
Spezialgruß an Urschi. Immer Ihr 

Kehr 


